
m . »15. Tamstag den 23. Mai KO58.

3. 262. l> (,) Nr 352.
Konkurs Kundmachung

Bel »cm k. k gemischten Be^nksamte in
Planina ist die provisorische «Hrundduckführers
l̂ eUe mit dem Iahresgehaltc von U0l> ft. zu
bes. hen.

D x Bewerber um diesen Dienstposten haben
lhle qrhöl'q instruiltcn Komp.tenzqesucke unter
Naedweisung der gesetzlichen B.fahigun^ für d>e
Nlundb^ch^sühiunl) b>6 zum Hl Ma> l. I . im
vorqesch,<eb»nen Dienstwege b.i o,l k k. Landec,
kcmmlssion sür die Persolialan^elestenheiten der
gcm'scdccn Bezirk^ämcer il» Krain einzudringen,
und darin zugleich anzugeben, ob und >n wcl̂
chnn <5)l'aoc d>.selblN mit enlem der hierländiqcn
^ezirköbeamlen verwanDt odel ve> schwadert sind.

Von »er k. ând»osolnm>fslc>n flir die Personal'
Anqele^cnl)ellen der gennschten Bezirks-
ämter in Krain

^ach^den ,5. Mai 1858.
Z. 254. " ^ ( i t ) Nr s?72»

K », « d m a ch u n ss.
)ln dem in Folgc hoher Unterrichtömlni-

»erial-Verordnung vom >«. April l ^ 8 , Z.
^6:t l , mit Anfang des nächsten Schuljahres neu
in aktivircnden vierklaWen städtischen Franz-
Aoscfs Unter-Gymnasium in Drohobijer, Sam-
per KreiseS, werden nachstehend benannte
D'enstposten zu besetzen sein, und zwar:
l Direktorsstelle mit einem Gehalte jähr-

licher lUlw si.
i ^ Lehrerstellen für philologische Lehr-
^ facher, jede mit einem Gehalte jahr-

licher 700 st.
' iichrcrstelle für mathematisch-natur-
wissenschaftliche Lehrfächer ebenfalls
Nlt einem Gehalte jährlicher . . 7<M si.
Mir aUcn diesen Dicnstposten ist nebstbci,

ivie an Staaisgymnasien, der Tlnspruch auf
Iahrzehent-Zulagen und normalmaßigen Ruhe-
tzenuß nach vollstrecktet Dienstzeit verbunden.

Zur Besetzung derselben wird hiemit der
^onkurstcrmin bis Ende Juni d. I . ausge.-
l ieben.

Bewerber um die genannten Dicnstposten
^ben bis dahin ihre instruirtcn Gesuche unter
Schweifung der gesetzlichen Lehrbefahigung, biö-
^r geleisteten Dienste, ihrer tadellosen sittli-
^ n und staatsbürgerlichen Haltung unmittel-
^ ' , oder w '̂nn sie bereits in einer öffentlichen
Akdicnstung stehen, im Wege ihrer vorgesetzten
"ehörde bei der k. k. galiz. Statthaltern in
^Mbcrg einzubringen. Wofern sie nicht im

^ Stande waren, die gesetzliche Approbation fü,
! ^s Gymnasiallchramt nachzuweisen, so könnten

^ , wenn überhaupt Rücksicht auf sie genommen
/bü>dc, nur provisorisch alS Supplenten bestellt
lverden.

Von der k. k. galiz. Statthaltcrei.
^ ^c»nl)era am 29. ?lpril l«58.

^ ' " ^ . . (3) " r . " " / ^
. "U besetze» lss eine dsfimlivl Oberamts Oss,

^l^stelle ,m Berivaltungössebiete der stelcrm
^ ^ - kustcnl. Fl«,anz.l.^nl?eb-D>l.ktlon in der X
'̂äcenklil's»', oem Gehalte jay'lichl-l 800 ft. und
'̂t der V'rl'indllckkelt zum Erlag Einrr .Nau

^ im Gt'halts^'traqe.
. B» werber um d>ĉ e. oder evcntuel um e ne
^'lorlsche dellei Stelle mit qle.cker Kaxtions
^'^t, yatien ihre gehö»l̂  dckumelltlrlen G !̂uck<
^ ^achwelsun^ der allgemeinen (5s.forl)sr„lss.,
H liißherlqen Dienstleistung, der aüsälli^'l,
^ 'l!chk,„,i^!sse, dn mit gutrm Erfolge ubqe
^ ^ ^ l ü f u n ^ aus dem neuen Zollorrsühlrn unt)
z, ^annkund»', der Ka^lionufayi^feit und unl.r
^^^de, ob und in welchem Grade sie mit F>
d^'^mt^n ĥ>g hierorllgen V'lwaltunqsgeb«.!^
t>o "Ndi od.r veljchwa^elt slid, im We^e lhnr

ätzten Beyölde bis 15. Juni d. I bel dem

Obelllmts-Dir.ktor des k. k. Hauptzollumteö in
Graz einzubringen.

K. k. Finlin^' Landes < Direktion.
Gia^ am lN Mai l«5^.

^ tt«!.'" (l) Nr. 25?^
G d i k t

Da5 k. k.̂ 'andesgel ichc in Üaibach gibt dem
Hcr>n Alois Anziulti, uubekanluel, AusVnlhalt.'S,
t)!e>n!t bekannt, daß sür ihn oie Rubrik d.S oon
d.m Fräulein «malia Reda.lli aus 2rl.st « t̂>
z'l cll^. 2? Orlotier v. I . , Z. 527U, ein̂ e«
brachlsl» Supelinladulalionsq.suchea dem zum
(^li«:l!.ul' illi i (^ i^ l<N!l^l i l brstlllt.n Helln 3io
:«: Dr. Bmtholoma Suppanz hier zugeileUl wor-
den ist.

iiaibach am 4. Mai !85«.
Zl «5 l. s») Sir7'2«29

G d i k t .
Von dem k. k. l!as!de6q.lichle in Laibach wild

hii>m»t bekannt gemacht, das über Anluchcn des
Herrn Dr. Johann ^cha^hlzl), weg^n tiner
Wech>»lsoroeruna von 3l!jl st 24 kr. o. ». c-.,
in oie öffentliche F.llbiecung drr, dem Heirn
Johann 1!<nmgcr qtt)öri^en, auf 432 si. <iil kr.
bew.rthetcn Fahrnisse bewilliget, und d.,ß zur
Vornahme derielden die Ta^sahltcn aus d.n
27. M a l , tt. und 24, Juni l. I , j.ocömal
um U Ul)r äzoln.Ma>,s im Olle d r̂ F^hllnss.
m>t dem ^em.rk^n a>>̂ eoidn»t wuroeli, daß die-
s.lr'.'N bei der dritten Feildiecung auch unter dem
Zchahun^hwelthe hlMangegebtN weld<n.

Die Schätzung der Faylnisse kann in hie-
siger Restl'lratur eingesehen werden.

1!a,dack den tt Mal l«5«.

Z . "24 l . "u"^(3) M . 38»l4l
Am 25. d. M . Vormittags um 9 Uhr wird

yieramtS die ^izitatlon zur Verpachtung des
Laubabnehmens von dcn städtischen Maulbccr-
bäumen hinter der Schießstätte abgehallen wer-
den, und hierzu dic Pachtlustlgcn eingeladen.

Stadtmag'strat Laibach am' »2. Mai ltt58.

Z. 2 ^ 2 / ' ^ " ( 3 ) " ' ^ Nr^3l^25.
Am 26. d. M . Vormittags um i> Uhr wird

hicramts die Limitation zur Verpachtung oer
Abmähung des Wieswachses an dem Wege
nächst der vertheilten Tirnaucr GcmcindelMwcidc
j)i-i ^^<nlncul' l, und der Hll-ullon»: ln der
lilnul^ll abgehalten werden, und dazu die Pacht-
lustigcn eingeladen.

Stadtmaqistrat Laibach am l2 . Mai 165^.

slm 35. dieses Monats Vor-
mittagoumi0Uhrwirohleramts
die Ll^ltatlon zur mehrjährigen
Vcrmiethung der zwelebenerdi
gen, in der Front gcgen den
caibachftus; gelegenen Magazine,
lespcknve Verkaufsqewölbe, im
Bü^gerspttalsgebaude Nr 271,
dann emer ebenfalls wasscrscln;
liegenden Wchnung im 1. Stocke,
abgchallen weroeu.

Pachtlustlge wcrden hierzu
eingeladen.

Oladtmagistrat Laibach am

K u l, d m a ch u n ft.
I n Fol^e E>lais.'b der hoh.n Direktion der

pr>o. öi'letr. Naüonall'ank vom 2^. )lmil !"55l
'lir. : ^ 3 l ^ 3 t G., wird das Fiichelmecht oes
Staatsgutes Adelbberg in den Waff.rn Feistritz

und l^t'ellliilcu im öffentlichen '̂»zitatlonSwege
an den Mcnibietenden o»läutert werden.

Daä F,sch.relrecht in den, Wass.r ^eistritz
wird vom Uliplunge big zu ocr lo^enannlen
Va8i!) nun Herrn Paul Iellousche '̂lchen Mü le,
ganz allein, von di.ftr Mühle aber unter der
Brücke bis an den Reka Fl^ß mit det Helr-
jchast Plem ssemeinsckaitlich benutzt.

Diele ^ewastrr sind weqen deu Forellen und
desouders q»s ^ mackoaUe» Kr,ds»>n l»t)r d.lüiimt

Das Fischereiitcht in dem Wass.l 17, «,i»8,t!<l
w<rd mit d.r H»rr>chaft sckwar^'liegg grMt'N'
schastiich benutzt, u«o zwar von der Muhlc
I îl<^<'!l r» i>!lul«li bis untl'r s t . Kanaan, wo
s,ch oer Back ln den ersten Felsen ergielet.

Die Versteigerung wird in der Amtskanzlei
dcS a.efertlgten VerwullungSamtes am l4 . Juni
l. I Hiormltta^s von 9 bls l2 Uhr abgehalten
werden.

DaS Fischcreirecht in dem Wasscu. Feistritz
wild um l W si. und j.nrs ln dem Waücr
^Ilomäic« um 50 st. ausgerufen.

Die LlzltarionSbetxnglnsse können sowohl bei
den lörl k. k. Bezirkbämtern in Feistlih und
Senoselsch, als auch brim gefertigten Vi'lwalcul,gs'
amte läßlich ln den gewöhnlichen ?lmtbstullden
eingesehen w»l,o^n.

W^r an der l'izitalion mündlich oder im
Off^rtwege Tyeil nehmen w>U, hat ein l U " ^
Vaolum des Ausrufpielses î u erlegen.

Tchriftllche Offerte sind an das k. k. Ver«
Waltungsamt deS Staatsgutes Adelsl'cr^ zu über»
Mitteln und werden bis zur Vornahme des A»
zltatwnsaktes angenommen.

K. k. Verwaltungsamt des BtaatSguteS
Adelsbcrg am l5 . Mai l»5rj.

Z. 256. « ^ft) NV.I54.
Hiizitations - Kundmachung.

Von H.ltl' dcr k. t. Ml l i tär . Bauicltung zu
Stein !>, Klain wird hiemic zur allgemeinen Kennt«
nlß gebracht, daß zufolge Erlass.a des hohen k. k.
Armee OvercKommanoo vom 5. Mai l. I . At.'lh.
M , Nr. 346, Neun Bauobjekte zum Zwrcke der
Pulvererzeugung, wovon 7 mit WasscroeMeb zur
.«uüsührung bewilliget worden sind.

We^en äuLsuhrung dieser gegen 3U0NU fl.
Veköltigenven Bauobjekte wird daher eine öffentliche
^l,l,,'('j»,i>e. Verhandlung den 27 Mai l. I . in
der /lmtbkanzlel der odiglN k. k. M,l>tar Baule,,
tung von Nj vis l2 Uyr Vormittags abgehalten,
uno es weiden hlezu alle U«uernchmungb!u!t>gen
die sich ĵ ooch mit Zeugnissen über sruyere Deutun-
gen in Bauunternelimungen ausweisen muffen, mit
o.m Beifügen eingeladen, daß die oi.ßsalls be«
stehenden all.ieme!nen uno speciellen ^i^lationsbe,
dinqniffe, Bauplane und Vorausmaße in der
gedachten Kanzlei läßlich il, den aewöhulichen Amts.
stunden eingesehen werden können

Jeder Unternchmul'gslustige ist ubrigens ae»
hallen, vor Beginn der mündlichen Berstei^crunq
das vor^cschl>ebene5'/, A^dlum im Bttraqe von
l5,<ltt si. «HM. im Baren oder ln Htaat0papi»ren
n̂ ch dem böls.'nmäß>f,en .N»nse, oder enolich »n
a/piü'lter Hypotdekar. Verschreib«,nq zu ertötn,
welches drm Nlcht»rst»het „ach schluß der ^ ,
talion zurückgestellt wird.

Schtistllche Anbote, mit »5 kr. 3temp<l mar«
kirt, weiden nur dann t'erucks!chl<a.el. wenn lelbe
»l)ch vor Beginn der mündlichen V.'handluna
der l.''z>tallon6 Kommission übergeben werden den
b^ü^ll^en Nachlaß m Pfsz^ten de.ullch m't Z<s.
s<rn u»d Buchstaben aus^dluckl, dann i>a5 vor«
l'eit^'ltle Vacuum und die ^ltlar,,.,,, entiiall.n,
d.'ß der Off rent alle auf dies. He,!t.Um,.<'i^ü <-
l'chen B.dinglnsse genau k̂ nne u<>d sl>b denielb.n
unterwerfe. Auch nn.ß dem sch,>ft!lch.'n liff. '. l
>̂n .-int'fikat übel frühere ^eülung.ll i „ Bau-
Untelnehmunqen beiqe!chll.'ss>„ seil».

Stein am l« . Mai l^5»8.
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Z s«2. (3) Nr , , , 64

E d i k t .
V lM dlm k. k. Bezirksamt? Goltschce. als Oje

richt, wild dun Mathias Ionkc von Krapfenfeld
hiermit erinneil:

(^s habe Ma!l)ias Tschinkcl «t Eons voll Lichten-
back wider densell'ln die Klage auf Zahlung von
192 fi. c. ».<',, «„»»pl-üv» ! 2 März 1858, Z. , I l i4,
hieramls eingebracht, worüber zur mündlichen Ver
Handlung dic Tagsahung auf den I . I u l i «858 früh
9 Ul)r m,l b<m Anhange des §. ,8 a. h. Entschließung
vom !8 Ottober ,845 angeordnet, und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Iol)«t,n Tante
von Krapicnfeld als l^ulglor a,i :,clu»n auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde,

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstandigst,
das er allenialls zur rechten Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwaller zu bestellen unc
archer namhaft zu machen dabe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. t. Bezirksamt Gottschee, alS Gericht, am
l2. März ,858.

3. 8 lU. (3) Nr. «266.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Gottschee, alö Ae-
richt, wird dem Jakob Stine von Reichenau hier.
mit erinnert:

Es hade Andreas Gramer von Reichenau, wider
denselben die Klasse au«' B^zalnung von ! l fi,
»„!) pr-»«!». l 8 . M a r j >858, Z 1266, hieramts
eingebracht, worüdlr zur summarischen Verhandlung

' die T'>,sc<tzU!ig auf txn !i9. Ma i ,85g früh 9 Uhr
mit 0<>.« Anhange dcs § l8 ter allerh. EntsclUie-
ßu»q vum l ^ . Oktober 1845 angeordnet, und dem
Gerlagten wegen seines und.kannten Aufenthaltes
Mathias S lme »on Rricbenau als Onii i lol ' lili uelum
auf seine Ge'ahr und KosllN bestellt wulde.

Dessen wi ld derselbe zu dem Eode velständi
gel. daß er al!e»fallS zu rechter Zeit sell'st zu rrs'-bci.
nen, c>der sich einri, ande,n S'chwaller zu i'est.llen
und anhel namhalt zu ma.^en h>be, widriaens diese
Rtchlüsacve mit o?m autglstellten Kurator velhandelt
weiden wi ,d.

K. t. Beznt tamt («ottschee. als V«ncht, am
!8. März »858.

i5. 8»?. (.3) Nr. ,4»?.
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksamt? Gottschee, als Ge
licbt, wi ld den Eticleulen Jose! und Maria G l i n
seich von Gotten tz hiermit eriin'erl:

Eb habe Joses Pnmosch von Göttenitz. wider
dieselben die Klage aui Vn jähr t ' und Erloschen-
t l t lärung mehrclcr Satzposten «ul» praos. l . April
«858, Z. »487, hieramtS cinqel'rachl, worüber zur
mündlichen Verhandlung oie Tagsatzung auf den l .
Iu l< »858 früh 9 Uhr mit cem Anhange des §.
29 a. G. O angeordnet, und den Getlagirn wegen
ihres unbekannten 'Aufenthaltes Iostf Wcber von
Göltenitz als ^ul-ulul- a»! nelunl bestellt »vmde.

D'ssen weidlN dieselben zu demEnoe verständiget,
daß sie aUemalls zu rechter Zeit salbst zuelscheinen.
oder sich einen anocrn Sackwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator vcrhandclt
werden wi ld .

K. k. Bezirksamt Gotlschee, alS Gericht, am
l . Ap l ' l »858.

Z. 820. (3) 9ir. »66».
E d i k t

Von dem l . k. Bezirtsamte Gotlschee, alS Gericht,
wird dem Mar t i n Schusteritsck von Kuschel hiemil
erinnert:

Es habe Joses Stampfel von Srobotnik, wider
denselben dic Klage auf Zahlung von 36 fi. «ul)
Nl-iltt«. »3. Apri l 1858, Z. , 6 6 l , hieramls einstel'sachl,
worüber zur summarischen Verhandlung die T a ^ z -
zung auf den «9. Jun i 185« früh V Uhr mit dem
Anhange des §. »8 der allerhöchsten Entschließung v»m
!8. Oktober l845 angeordnet, und dem Geklagte»
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Anton Bazhki
von Ku»chcl alS ciur-nw,- »6 uotul,» auf seine Ge-
fahr und Kostn, blsttllt wurde.

Dessen wird derselbe zu dein Ende verstand,,
«et, daß er allenfalls zu rechter Zeit sclbst zu er
scheinen, oder sich einen andern Sachwaller zu be-
stellen und anver namhaft zu machen habe, widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezutöamt Gotlschee, als Gericht, am
l3 April l858.

3^82 l . (3) ?sr7^?ä0.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Gottsckee. als Ge-
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Mathias
Stalzer von Altfriesach hiermit eunnerl ^

lZs habe Michael Vtervenz von Reinthal. wider
denselben die Klage auf Bezahlunq von 562 fi. 45 kr.
«,,li or««« ,5. April »858, 3- »760, hieramts ein-
gebracht, worüber zur mündlichm Verhandlung die

Tagsahlmg auf den 26, Jun i l><58 früh ft Uhr mit
dem An l ' . ' ^e des z 29 t-cr ,,!!> G, O. an^lNd.^
nct, und del» Gerllgten wegcn seines unbck.nnitc,!
Üufentl,oli.s Tbomas Slalz,r von Allfliesack als
s'nl-aloi- u<l i^ ln ln auf seine Gejahr und Kosten
bestellt wulde.

Dussln wird ders.lbe zu dem Ende verstand^
g r t , daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be
stillen und anher namhaft zu m>chrn hebe. »vidri.
gcns diese illlchlssacbe mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschec, als Gericht, am
!5 . Apri l «858.

Z. 8,"^ (3) Nr ,597
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Gotcsch,c, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Andreas Huller
von ü'enfeld, gegen Johann und Elisabeth Zherne
vo« L imfc ld , wegen aus deni Vergleiche vom 2 l .
Juni ,856, Z. 4 0 , 5 , scbuldi^cn ,00 fi. (^M. c. » <:.
ln die eretulioe öffenlliche Ve>stelgeru>,g der, den
iirtzltrn ge!»örigen. im Grundbuch? der He,rscha!l
Goltichee ^ n n , . V, Fol 694 voltommenden Realität,
iln gerichtlich erhobenen Schayungsweltde von 400 fi
(^M, , gewi l l ig t und zur Vornahme deiselben die
Feilbietunqslagsatzungen auf den 2. J u n i , auf ren
2. Ju l i und aul d<n 3. August I. I , , jedesmal
H<o<miltaqs um 9 Uhr im Anussilze mit dem A»
hange bestimmt worden, daß die ftilzubiciende R»«
li ial nur bei der letzten Feildielunq auch unter dem
Schätzungbwerthe "n den Meistbieienden hintailg»ge
bcn wrrde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsextlakl
und die Lizitalll'NSdedmgülffe kön>i,n bei dxsem Ge-
richte in 0en gewöhnüchen AmiSstui'den eingcsehcn
werden.

K. k. Bezirksamt Gcttschee, als Gericht, am
«0. April ,858.

6. 8 , ^ " ( ^ 3 ) ^ ' ^ l r " 7 ü 4 6 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gottschee, als
Gerickt, wird hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maltin'fchen Erben,
dulch H.l ln Michacl Lakner vo»> wolljchee, gegen
Georg vedde von Eb.nlhal . wefte» auft dlin Usl^eile
U.'M 2tt. August »857 , 3 . 5 0 6 » . scduldige», 200 si.
E M . c , 8. c., in die erctlltlve öffentliche A<elstcigeinng
vcs, dem ltehlern geböligen, im Grundl'uche der
Herrschaft Goltschee I ' l im, V I l . Fol 10^4 vorkom
menden Hublsa l i ta l , im g>sichtlich eihobenen Schaz
zungslvelthe von 2V5 si E »))/. , gcwilligct und
zur Vornahme derselben dic ^eilbietungstagsahunglii
auf den 2. J u n i , auf den 2 Jul» und au» d.n
3. August , 8 5 8 , jedesmal Vormittags um 9 Uh>
im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Real is t nur bei o<r lebten Feilble
tung auch unier d''M Schätzungswrrthe an d.n
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchäiMlgsprolokoll, der Grundbucdser
trakt und die ilizitalionöl'cdingn'fse können bti die
sem Gerichte in den gewöhnlichen 'Amtsstunden ein
gesehen werden.

K. k, Bezirksamt Goltschee, als Gericht, am
7. Apri l ,858.

3, 823. (3) Nr. »857.
E d i t t.

Von dem k. k. Sezirksamte Gottschec, als Ge-
richt, wird hiemit besannt abmacht:

Es sei über das Ansuchen des Mathias Schager
von Podstene, gegen Mathias Knospler von U'tter»
fiiegendorf Nr, 7, weqen aus dem Urtheilr vom 2,
August 1856, Z. 5398, schuldigen 45 fi. l8 tr.
(ä'.N. <:. 8 c. , in die erekutwe össcnllichc Vcrstei,
gerung der, dc,n lictzler» gehörigei,, in, <"rui,dbuche
dcr Herrschaft Goltschee' lonl.Xl. Fol, ,580 voikom
inenden Hubrealität, im gerichtlich erhobenen Schaz.
zungswerlhe von ,82 fi. l5kr , C M . gew'lllget. und
zur Vornahme derselben die Termine zur Felldietungs.
tagsatzung auf den 22. ^ u n i , auf den 23. Ju l i und auf
den 25. August d. Z . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fellbietnng auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Fchälzungsprotokoll, der Grundbuchser
tratt und die Lizitationsl'ldingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cinge.
sehen werden

K. t. Bezirksamt Goltschee, als Gericht, am
2 l . Apl i l »85».

Z783H, ^ 3 ) " N r . 206».
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als Ge
richt, wi ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daß Ansuchen des Herrn Mathias
Wolsinger von Planina, gegen Georg Schanlcl von
W l l s l u , wegen dem Elfteren schuldigen 452 fi.

54 kr. C. M , l-. « c., in die er'kuli^c öffentliche
Ve^stci^.runq dcr, dem ttetzlelii gehöngln, im Glund'
buche Luegg «„Ii Urb '^ir. 94 voikomm.noeü, ' "
W.Iskn gelegenen Realität, im gerichtlich erhobenen
Ecda^ungswcrthe von 3580 fi. (5, M. neuerlich ge-
will'gct, und zur Vornähme derselben die drei Feil-
di.tungötagsahlingen auf den 23 J u n i . auf dei'
2 l . Jul i und auf den 25 August, jedcsnial Vor<
mittags von ,0 — ,2 Uhr vor dirsem Gesicht« '
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die snlzll'
bietende Realität nur '.«ei der letzten Feilbielung auch
unter dem Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden
hinlangegrbcn werde.

Das SchähungZprotokoll, der Grundbuchser«
trakc und die Lizit^tionsdedingnisse tönxen bei die»
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein»
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Planina, als Gericht, am
29. April «858.

Z, 836. '3) Nr. l3 ,5 .
E d i k t

Von dem k. f. Bezirksamte Neifniz, als Ge-
richt, wird hiemit ber^nnt aem^chl:

Es sei ül)er d>is ?lnsucben des Johann Kos'na
von Sapotur, ge^en Anton Skull von Wnniz, we-
gen aus dem Urtheile vom 3 l . I u l l ,857, Z. 3034,
schuldigen 7 fi. «7 kr. E M . o. ». <!,, in die erekll'
live össrnüiche Versteigerung der, dem Lehtern ge«
hörigen , im Grundbucke der Herrschaft Neifniz 8uli
Urb. Nr. 875 vorkommenden, im gerichtlich erl,ol'»i<ell
S<l'ätzung5we!ll)f von . . . fl. . ..kr. EV). stnv'lli
get und zur Voln»timederselben die Nx' I F<ildleluugs^
l.lgs>>hl!ng<n ant den 29. Mai, aus den 28 Juni u»»
auf den 3 l . J u l i , jedesmal Vormittags um 9 Uhl
im Olle Weiniz mit dein Aohanqe bestxnmt worl)s^
caß die teilzubielende .'Ite^litat »ur bei dcr letzll"
Fcill'letung auch unter dem Schätzungswcrthe aN
dcn Mlistdietenl'tn hiotan^e^ebcn weldc.

Das Lchatzln^hplotokoll. dcr Grundduchsextrakt ,
und die öizilalionsbed'ngniffe könn,n bei di'se«" ^ ^ '
richte in den gewölinlichen Amlsstunden cing^' '^«
werden.

K. t. Bezirksamt Reifniz, alS Gericht, alN
2 l , Apcil »858.

Z. 839. ,3) Nr »666-
E d i k t .

Von dem k. k BezirkSainte Senosetsch, als G ^
,icl)t. wird l)i.mit !)ck.,r>!lt gemacht:

EK s<l üdcr d^H Ansl,cv«n deß Anton ljenaßl
von Sajou^he, Bevollmächtigter des H. l .n P^nta.
leon ^ri^iß, l,o„ Hlenvviz, g.g^n cie Eheleule I o '
ftf und Anna Peryauz von Polozhe, wegen aus
d.m Vergleiche vom >6 Janner ,856 schuldlgen
2.>! fi. 2e kr. (Z. M . <>. ». l-., in oie erclulivt
öffentliche 3<e'steigerung der, den i!etztern gehörigen,
im Orundbuche der Herrs^afl öenoselsch «ul^ ll 'b-
^)il. 250 vlxkommcndm Reali tät, im gerichlllch el»
hobenen Schätznügswcrthe von 2»89 fi, 40 kr. E ' ^ /
gewilliqet und zur Vornahme dersllbcn die erste Fli^
bietungstags.'tzung auf den l 5. J u l i , die zweite >'̂
l4 . August und die dlille auf den »6. ScvtlNidtt
, 8 5 8 , jed'sm.il Vormittaa.5 voi» >0 — ,2 Uhr >"

dieser G^richlsranzlei mit dem Anhange bestim»"!
worden, daß die seilzubutende Realität nur bei t»cl
letzten FeiN'ietung auch unter dem Schätzungswerts
an den Mcistbictendcn hinlang>g!ben we'de.

DaS Schätzu>,gsprolotl)U, der Grundbuchsl^
trakt und die Lizttationsbedingnissc können bei t>>e'
sein Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunven e>>̂ '
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gerickt, o,N"'
M a i ,858.

Z ^ w ? " ^ ) ^ r . ,3^'
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirlsamte Senoselsch, als Ok-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr k. k. F ina ' ^
Prokuratur, nnnnln; dcs hohen Aercns von Laidachs
gegen Anton iünsey von S t . Michel, wegcn a ^
dem Zlhlungsauitsage vom 8. November , 8 5 2 . ^
2 , schuldigen 35 fi. (5M, 0. «, v . . in die exek„till '
öffenlliche Versteigerung der, dem Lltztern ftrhör>g^
im Grundbuche der Hcilschaft ^uegg «ul) Urb '^^
l23 liorkommcnden Real i tät , im gerichtlich crhl'l^
nen Schäpun^swerlde von 485 si. 30 lr. (5. ^ «
gewilliget und zur Vornahme derselben die cl1> W
F,ilb>etllngslaa,s>'tzu!!g au! den , 5 . J u l i , die zwcl
auf den ,4. August und die dritte auf den »«. S^p
tember l. I . . i ' d ^m^ l Volmi l lags von , 0 — , 2 ^ ' '
in dieser Gcrichtskanzlei mit d.m illlha>,ge bcsiin"'.
wolden, daß die feilzubietlnde Realität nur ^ i
der letzten Feildietung auch unler d»m Schätzung ^
werthe an den Meistbietenden hinlamugeben welr ' s

Das Schätzungsprotokoll. der GlUndbuchscrtll
und die Liz'tatk'i.öbcdingnisse kö„nen be> dits'M "
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden tinge!")

werden. ^ , . alN D
K. k. Beznksamt Senoselsch, alö Gericht, " »


